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Liebe Schiffervereinsmitglieder, liebe Postelwitzer 
 

lassen Sie uns gemeinsam einen Blick auf das fast vergangene Jahr werfen. Der Vorstand unseres 
Schiffervereines hatte wie jedes Jahr im November zur Jahreshauptversammlung geladen. Im gut 
gefüllten Vereinsheim wurde berichtet was in den zurückliegenden Monaten alles geschafft wurde, 
welche Ereignisse es gab und natürlich ein selbstkritischer Blick auf unser vereinsinternes Geschehen 
geworfen und reflektiert was noch nicht geschafft wurde. 

Unser Vereinsvorsitzender René Richter 
begrüßte alle Anwesenden, besonders unser 
Ehrenmitglied Uwe Richter und seine Ehefrau 
(bekannt durch seine Fotos von unserer 
Schifferfastnacht, die er schon über viele Jahr-
zehnte in Bildern festhält). Im Anschluss erhoben 
sich alle Anwesenden zu einer Schweigeminute 
für die im vergangenen Jahr verstorbenen 
Vereinsmitglieder und Postelwitzer. 
 

Traditionspflege - „Kuno“ (René Richter) sprach 
zunächst über die Teilnahme an der Brauchtums-
pflege. Berichtete von unserem eigenen, weitest-
gehend reibungslos verlaufenen Festumzug 407 
Jahre Postelwitzer Schifferfastnacht und dankte 
allen Teilnehmern, Helfern und Sponsoren noch 
einmal. 
Unser Schifferverein beteiligte sich darüber hinaus 
auch an allen anderen Schifferfastnachten im 
oberen Elbtal, an den Karnevalsumzügen in Bad 
Schandau und Reinhardsdorf sowie am Stadtfest 
in Königstein mit mehr oder weniger großen 
Delegationen. Für die Organisation wurde dem 
Vorstandsmitglied Andreas Schubert, besser 
bekannt als „Scheks“ mit einem kleinen Geschenk 
herzlich gedankt. 
 

Fahnenmast - Bereits in der letzten Jahres-
hauptversammlung wurde über die Aufstellung 
eines neuen Fahnenmastes an der Habe im 
Ortszentrum gesprochen. Der Vorstand hat sich 
letztendlich gegen einen Leichtmetallmast und für 
einen traditionellen Holzmast entschieden. An 
einem schönen Frühlingstag wurde der Mast vom 
Initiator „Paul“ (Horst Friebel) oberhalb der 
Schrammsteinbaude aus dem Wald geholt und mit 
dem Transportmeister „Strubbel“ (Steffen Stroh-
bach) und weiteren Helfern zu Tal gebracht. Der 
kleine Trupp hat den Mast mit mehreren Bier-
längen auf dem Weg begleitet, alle hatten viel 
Spaß. Nun können Sie den neuen Mast schon 
mehrere Monate auf der Habe bestaunen. Möge 
er lange allen Wetterkapriolen standhalten. 

Sonstige Ereignisse:   
 Der Schifferverein nahm mit kleinen Mann-
schaften sowohl am Pfingstkegeln in Rathmanns-
dorf als auch am Klein-Kicker-Käfig-Turnier in 
Ostrau teil. 

 Der Verein wünscht sich, auch beim 
Treideln in Krippen wieder als Mannschaft aufzu-
laufen. In diesem Jahr wurde der Kirmestermin 
durch die Ihnen bekannte Katastrophenübung 
verschoben. Da es gleichzeitig noch andere 
Termine gab, haben wir leider keine Mannschaft 
zusammenbekommen. Wenn jemand dazu Lust 
hat 2020 den Treidelkahn mit elbaufwärts zu 
ziehen und den Pokal vielleicht nach Postelwitz 
zurück zu holen, bitte bei Kuno melden! 
 

 Viele von Ihnen wissen, dass wir auch 
zwei Mal im Jahr in unserem Vereinsheim ein 
Skatturnier austragen. Beim Skaten im 
November war nach „Reizen und Stechen“ am 
Ende diesmal Peter Hacke der Sieger. 
 

Noch ein Wort zum Sommerfest (wir 
berichteten ja schon im letzten Infobrief dazu): 
Nachdem soweit alles reibungslos lief, alle Helfer 
ihre Aufgaben kannten und das Programm 
„Postelwood“ mit spontanen Beiträgen gut über 
die Bühne ging, ist eine Sache total „in die Hose 
gegangen“ – unser gegrilltes Schwein. Bei der 
Bestellung des Schweines wurde dieses zwar 
reserviert, aber aus unerklärlichen Gründen nicht 
der jahrelang bewährte Grill dazu. So kam es, 
dass wir improvisieren mussten. Der Ersatzgrill 
war leider nicht geeignet. Wir entschuldigen 
uns bei allen, die Appetit auf Schwein hatten 
und enttäuscht wurden. Wir versprechen, dies 
war eine einmalige Sache und passiert im 
nächsten Jahr nicht wieder. 
 

Kränzel - Ausfahrt zur Leuchtenburg 
Die Kränzelausfahrt am 19.10.2019 ging diesmal 
mit unserem neuen Busfahrer Christoph Möller 
zur Besichtigung der Leuchtenburg in Thüringen. 
In die historische Burganlage ist ein interessantes 
Porzellanmuseum integriert. 
Das gemeinsame Mittagessen in der rustikalen 
Burgschänke war lecker. Der Tag klang mit dem 
Abendbrot in der Schrammsteinbaude gemütlich 
aus.  
Allen, die durch Verschiebung des Kränzel-
Termines nicht teilnehmen konnten, sei es aus 
zeitlichen Gründen oder weil sie zu spät davon 
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erfuhren, sei gesagt: es war keine böse Absicht. 
Wir entschuldigen uns bei den Betreffenden 
„die uns durch die Lappen gegangen sind“. Wir 
werden an uns arbeiten, dass dies im nächsten 
Jahr besser klappt. 

Für die jahrelange Organisation wurde Bobby 
(Steffen Friebel) ein herzliches Dankeschön mit 
kleinem Präsent ausgesprochen. 

Ehrung 
Der Vorstand des Schiffervereines ernannte Liesa 
und Gerhard Friebel zu Ehrenmitgliedern des 
Schiffervereines. Damit wurde ihr jahrzehnte-
langes intensives, unermüdliches Engagement im 
Verein und bei den Veranstaltungen des Vereines 
in besonderer Weise gewürdigt. Sie erhielten 
außer Blumen eine entsprechende Ehrenurkunde. 

 

Es folgten die Berichte des Schatzmeisters (Martin 
Wähnert) und der Revisionskommission. Der 
Verein konnte erneut eine positive Bilanz 
verzeichnen. 

Informationen des Ortschaftsrates durch den 
Ortschaftsratsvorsitzenden Sepp Friebel: 
Nach den Ortschaftsratswahlen in diesem Jahr 
vertreten uns kontinuierlich die gleichen Personen 
wie in der Vergangenheit (Sepp Friebel, Elke 
Scholz, Michael Schinke und Andreas Schubert). 

- In der vergangenen Legislaturperiode ist es 
gelungen den Hochwasserweg wieder durch-
gängig herzustellen. 

- Der Ortschaftsrat dankte Gerhard Friebel, dass 
er sich alljährlich um die Beschaffung und Auf-
stellung des Weihnachtsbaumes im Ortszentrum 
an der Alten Fähre kümmert. Das ist sowohl für 

Anwohner als auch Touristen immer wieder eine 
Freude. 

- Um die Themen Erhaltung Vaterhaus, Pflege 
der Straßenbäume und Neugestaltung Spielplatz 
bemüht sich der Ortschaftsrat mit Nachdruck. Aus 
unterschiedlichen Gründen ist dies sehr 
schwierig. 

Wer Interesse hat bzw, sich im Ort einbringen 
möchte, ist herzlich zu den Sitzungen des 
Ortschaftsrates in der Alten Schule Postelwitz 
eingeladen - diese sind öffentlich! Die Termine 
finden Sie jeweils im Amtsblatt der Stadt Bad 
Schandau. 
 

Vorschau auf unsere nächsten Termine: 
 

Freitag, 17.01.20, 19 Uhr Rollenverteilung im 
Vereinsraum „Alte Schule“ 
 

Freitag, 31.01.20, 19 Uhr Party zur Eröffnung der 
Schifferfastnacht im Vereinsraum „Alte Schule“  
 

Samstag, 01.02.20 
408 Jahre Schifferfastnacht Postelwitz 
10.30 Uhr Festumzug ab „Alte Schule“ 
stromab 
19 Uhr Schifferball im Vereinsraum 
 

Sonntag, 02.02.20, 10 Uhr Frühschoppen 
Im Vereinsraum „Alte Schule“ 
 

Montag, 03.02.20 allgemeines Aufräumen 
Helfer willkommen 
 

Sonntag, 09.02.20, 15 Uhr Kinderfastnacht 
Im Vereinsraum „Alte Schule“ 
 

Postelwitzer Sommerfest    17. bis 19.07.20 
 

Weitere Termine für Festumzüge im Oberen 
Elbtal: 
Prossen, Schifferfastnacht, 18.01.20, 12.30 Uhr 
ab Dorfplatz  
 

Königstein, Schifferfastnacht, 25.01.20, 13 Uhr  
ab Stadtplatz vor dem Treffpunkt 
 

Rathen, Schifferfastnacht, 08.02.20, 13.30 Uhr  
ab Amselgrundschlösschen 
 

Schmilka, Schifferfastnacht, 15.02.20, 12.30 Uhr  
ab Ilmenquelle 
 

Bad Schandau, Karneval, 22.02.20, 14 Uhr ab Elbkai 
 

Reinhardtsdorf, Karneval, 29.02.20, 13 Uhr 
ab ehem. Glaserschmiede 
 

Wehlen, Schifferfastnacht, 07.03.20, 13.30 Uhr  
ab Marktplatz 
 

Wenn Sie Interesse haben an unserem Postelwitzer Schifferverein – wir freuen uns über jedes neue 
Mitglied. Sprechen Sie uns an. 

 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen Postelwitzern ein schönes stressfreies Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr und für 2020 viel Gesundheit. 
Ihr Schifferverein Postelwitz 


